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Hauptberuf 
 Grundausbildung Maschinenbauingenieur 
 Rödl & Partner 

 verantwortlich für Facility Management 
Beratung und Begutachtung 

 Spezialgebiete 
• Integration Technik, Organisation & Recht 
• Betreiberverantwortung 

 Entwicklung und Vertrieb REG-IS 
 Entwicklung Masterplan Betreiberverantwortung 
 Ltg. Bundesfachtagungen Betreiberverantwortung 

Nebentätigkeiten 
 Lehrbeauftragter für FM an Hochschule Nürnberg 
 Referent bei div. öff. und priv. Bildungsträgern 
 Leitung des Richtlinienwesens GEFMA e.V. 
 DIN NHRS (Fachbereich FM) 
 VDI GBG (Fachbeirat FM) 
 buildingSMART (Vorstandsmitglied) ulrich.glauche@roedl.de 

http://www.vdi.de/


1 AK „BIM im FM“  
  

 verbandsübergreifend (GEFMA, CAFM-Ring, buildingSMART, IG Lebenszyklus …) 

 länderübergreifend (D-A-CH) 

 wirkt an der Standardisierung mit 
 

 

 

 

 vier Arbeitspakete 
− AP1 Identifikation der Daten/Dokumente, die im FM benötigt werden 
− AP2 Beschreibung /Quantifizierung des Nutzens/Mehrwerts von BIM für das FM 
− AP3 Ermittlung eines Ansatzes zur Ermittlung der Wirtschaftlichkeit/Rentabilität vom  

 BIM aus Sicht des FM 
− AP4 Verknüpfung von Daten/Dokumenten mit Prozessen im FM 

 Erste Sitzung am 08.06.2015, weitere TN willkommen. 
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2 Herangehensweise  
 Daten und Dokumente im FM: Grundverständnis 

 Die Begriffe 'Daten' und 'Dokument' werden zunächst als synonym 
verwendet. 

 Laut DIN EN ISO 9000 : 2015-11 gilt: 
− 'Daten' (3.8.1) sind Fakten über ein Objekt. 
− 'Information' (3.8.2) sind Daten (3.8.1) mit Bedeutung. 
− 'Dokument' (3.8.5) ist Information (3.8.2), einschließlich des 

Trägermediums. 
− 'Dokument' sind demnach Fakten mit Bedeutung über ein Objekt, 

einschl. des Trägermediums.   

 Daten und Dokumente lassen sich bei Bedarf ineinander überführen. 

 In einem Rechtsstreit bedarf es regelmäßig der Dokumente, um 
Nachweise zu führen und Beweiskraft zu entfalten (siehe hierzu z.B.  
§ 371a ZPO Beweiskraft elektronischer Dokumente). 
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3 Daten und Dokumente im FM 
 Verzeichnisse GEFMA 922 

GEFMA 922-1ff ist eine Reihe von GEFMA-Verzeichnissen über Daten und 
Dokumente im Lebenszyklus des FM. 
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 Stand 2004: Stand 2016: 

GEFMA 922-1  Gesamtverzeichnis mit Quellentexten Gesamtverzeichnis (mit. div. Anhängen) 

GEFMA 922-2  Gesamtverzeichnis in Kurzform Klassifizierung nach GEFMA 198-1 Anh. C 

GEFMA 922-3  Gesetzlich geforderte Dokumente Gesetzlich geforderte Dokumente 

GEFMA 922-4  Dokumente der HOAI (1996) Dokumente der HOAI (2013) 

GEFMA 922-5  Dokumente der VOB/C (2002) Dokumente der VOB/C (2015) 

GEFMA 922-6  Abnahmedokumente für Bauherren Abnahmedokumente für Bauherrn 

GEFMA 922-7  Dokumente für das Objektmanagement Dokumente für das Objektmanagement 

GEFMA 922-8  Dokumente für das Betreiben Dokumente für das Betreiben 

GEFMA 922-9 - Daten und Dokumente als Input und 
  Output von FM-Prozessen 



3 Daten und Dokumente im FM 
 GEFMA 922-1 Gesamtverzeichnis mit Anhängen A-E 
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1030 Dokumente 

300 Regelwerke 

265 Facilities 

125 Services 

152 Ersteller 



3 Daten und Dokumente im FM 
 GEFMA 922-6, -7, -8 
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4 Gewinnung der Informationen 
 Regelwerksanalyse → Datenelemente und Relationen  

Regelwerke: Texte 

Dokumente 

Personen 

Begriffe 

Pflichten 

Tätigkeiten 

Sanktionen 

Befähigungen 

Regelwerke: relevante Bestimmungen 

Risiken 

bergen bei Nichterfüllung 

sind Adressaten von 

sind Ersteller von 

definieren 

sind erforderlich für 
die Ausführung von 

werden erfüllt  
mittels 

sind gefordert für  
die Ausübung von 

besitzen 

werden nachge- 
wiesen durch 

belegen die 
Erfüllung von 

Regelwerke werden analysiert und ausgewertet. 
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4 Gewinnung der Informationen 
 Datenelemente und Relationen → verknüpfte Katalogelemente  

Dokumente 

Personen 

Begriffe 

Pflichten 

Tätigkeiten 

[Risiken] Sanktionen 

Befähigungen 

Verknüpfung / Synthese 

bergen bei Nichterfüllung 

sind Adressaten von 

sind Ersteller von 

definieren 

sind erforderlich für 
die Ausführung von 

werden erfüllt  
mittels 

sind gefordert für  
die Ausübung von 

besitzen 

werden nachge- 
wiesen durch 

belegen die 
Erfüllung von 

Daten in Katalogen 

Die Daten werden katalogisiert und miteinander verknüpft. 
Dadurch werden Abfragen und Auswertungen ermöglicht.  
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4 Gewinnung der Informationen 
 Beispiel HOAI 
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Analyse der Regelwerke 

Facilities 

Daten & Dokumente 

Personen 

§ 55 i.V.m. Anl. 15.1 LPH 2 
Bes. Lstg. [1]:  
Erstellen des technischen 
Teils eines Raumbuches 

Übertragung in Kataloge 

Regelwerke 

Services 

Output 

Input 



4 Gewinnung der Informationen 
 Beispiel VOB/C ATV 
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Analyse der Regelwerke Übertragung in Kataloge 

Facilities 

Services Daten & Dokumente 

Personen 

3.5 [5] Der Auftragnehmer 
hat folgende Unterlagen 
aufzustellen und dem 
Auftraggeber spätestens 
bei der Abnahme zu 
übergeben: 
•  alle für einen sicheren 

und wirtschaftlichen 
Betrieb erforderlichen 
Bedienungs- und War-
tungsanleitungen … 

Regelwerke 

Output 

Input 



4 Gewinnung der Informationen 
 Beispiel BetrSichV 
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Analyse der Regelwerke Übertragung in Kataloge 

Facilities 

Services 
Dokumente 

Personen 

§ 17 BetrSichV  
(1) Der Arbeitgeber hat 
dafür zu sorgen, dass das 
Ergebnis der Prüfung nach 
den §§ 15 und 16 aufge-
zeichnet wird. Sofern die 
Prüfung von einer zuge-
lassenen Überwachungs-
stelle durchzuführen ist, ist 
von dieser eine Prüf-
bescheinigung über das 
Ergebnis der Prüfung zu 
fordern. 

Regelwerke 

Input 

Output 

Pflichten 



4 Gewinnung der Informationen 
 REG-IS Regelwerks-Informationssystem (www.reg-is.de) 
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4 Gewinnung der Informationen 
 Verteilung der erfassten Dokumente (Σ≈1.000) 

Lebenszyklusphasen (LzPh.) 

Planung 
 
 

n=321 
(31%) 

Errichtung 
 
 

n=275 
(26%) 

Betrieb 
 

n=251 
(24%) 

Leer- 
/Stillstand 

n=4 
(0,4%) 

 
Verwer-

tung, 
Rückbau  

n=3 
(0,3%) 

Umbau, 
Sanierung, 
Änderung 

n=15  
(1,4%) 

Phasen-übergreifende, nicht objektspezifische Leistungen  
(Unternehmerpflichten, z.B. Arbeitsschutz) 

n=119 (11%) A
n

za
h

l e
rf

as
st

er
 D

o
ku

m
en

te
 

Konzep-
tion 

 
n=41  

(3,9%) 

Vermark-
tung 

 
n=4 (0,4%) 

 
Beschaf-

fung 
n=6 (0,6%) 
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1 
Konzeption 

2 
Planung 

3 
Errichtung 

4 Vermarktung 
5 Beschaffung 

6 
Betrieb & 
Nutzung 

7 
Umbau 

Sanierung 
8 Leerstand 

9 Verwertung 

Facility Management im Lebenszyklus  



5 Ordnungsrahmen Facilities & Services 
 Alle Dokumente 

Seite 16 



5 Ordnungsrahmen Facilities & Services 
 Auszug Dokumente der HOAI 
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5 Ordnungsrahmen Facilities & Services 
 Abnahmedokumente für Bauherrn 
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5 Ordnungsrahmen Facilities & Services 
 Übersicht als Plakat XXXL  
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x: LzPh. & Services 

z: Facilities 



6 Daten & Dok. als Input und Output von Prozessen 
 Darstellung des Datenflusses  
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7 FM-3D: Prozess- und Datenmodell  
 Anwendungsbeispiel Trinkwasser-Installation (2015) 
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